
Die Samojeden.

Die Samojeden sind Völker
von dem mitternächtigen Thel-
le des russischen Reiches zwi¬
schen der asiatischen Tartarey
und demArchangel , und erstre¬
cken sich längst dem Meere bis
in Siberien . Obgleich diese
Völker den Lappländern ähn¬
lich zu seyn scheinen , sind sie
dennoch nicht von ebendersel¬
ben Art . Gleich ihnen kennen
sie den Gebrauch des Brodes
nicht , und bedienen sich gleich
ihnen der Rennthlere , die sie
an ihre Schlitten anspannen.
Sie leben in Höhlen , in Hüt¬
ten mitten in demSchnee : des¬
sen ungeachtet hat dennoch die
Natur zwischen dieser Arc der
Menschen , und jener , der Lapp¬
länder sehr merkliche Unter¬
schiede gemachr .Jhr obe >er weit
mehr hervorragender Kinnba¬
cken ist mit ihrer Nase gleich,
und ihre Ohren sind weit hö¬
her . Die Männer und dieWci-
der haben nur aufdem Kopfe
Haare , und die Brustwarzen
sind gleich dein Elfenbeine
schwarz : keines von diesen
Merkmalen kömmt den Lapp¬
ländern zu . Die Samojeden
haben in ihrer Moral eben so
griffe Sonderheiten,als in der

-- Natur . Sie erweisen dem höch¬
sten Wesen keinen Dienst , sie
kommen dem Manichäismus,
oder vielmehr der alten Reli¬
gion der Schwarzkünstler in
diesem einzigen Stücke gleich,
baßste einen guten und einen
bösen Ursprung erkennen . Das
erschreckliche Klima , welches sie
bewohnen , scheinet einigermas-
sen diesen bey so vietenVölkxrn
so alten , und den unwissenden
und Unglückseligen so natürli¬
chen Glauben zu entschuldigen.
Man höret bey ihnen weder
von Räübereyen noch von
Mordthaten reden , und da sic
fast ohne Leidenschaften sind,
wissen sie auch von der Unge¬
rechtigkeit nichts . In ihrer
Sprache Zieht es kein Wort,
welches die Tugend und das
Laster ausdrückte .Ihre äußerste
Einfalt hak ihnen noch nicht
gestattet abstrakte Begriffe zu
machen ; das Gefühl allein lei¬
tet sie, und dieß ist vielleicht ein
unläugbarer Beweis , daß die
Menschen aus innerlichcmTrie-
be dieGerechtigkeit lieben,wenn
ihre unseligen Leidenschaften sie,

la leptentrionrl ! K.us-
llre plag » lartsriam in-
ter illlaticaw , öc Urckrn-
xelum Samojacki populi
ksdentur , gui juxta ma --
re in Siberiam utqus s-
cxtenckunt . k,»pponidus
licet vickeantur llmiles,
non kamen ickeo ex eo-
rum grcxe sunt . IItum,
ut iili , ignorant panis
ö: cervis pariter utuntur
in eorum trakis . Inca-
vernis vivunt , öc calls
meckiis nivibur : attrmen
L I âpponibus natura coz
Maxime ckilcrimiaavit.
Loruin fnperior maxilla
magis porreÄr ack nall
litel/um eil compollra,
rures autem elevatiorss.
kckomines non lecus ac
mulieres nullum kabsnt
pilum nill in capire , öc
uberum papil !« blbaai
praekerunt nigrituckinem.
bix Ki5cs ügnis neu mä¬
re 8 , nee fceminre invi-
cem ckilliaguuntür -- in eo-
rum vero morali guse-
cksm kabent peculiari ani-
mackvcrllonc ckigna , u » in
eorum narurs . Supre¬
mum rerum Opistcemne-
ouccolunt , negue rgno-
tcunt . klrnickseos fere
sapiunt , vel pritcam po-
rius magorum rsligio-
aem , in kuc prrecipue,
guir bonum 6c mrluw
priacipium autumant.
Rorribilis , guam inco-
lunt plaga kanc forte ex^
culat sicksm jrm penes
plnre8 papulös ackeö ve-
russam , noc non ruckibus,
äc infelicibus congruen-
tem . Julius inter ev8
aut kurri , aut kowicickii
lermo : pallionum llgui
ckem expertes injussitiam
nelciunt . In ipsorum lo-
guelL nulla eli ckiÄio,
gur« vitium , aut virtu-
tem cxprimar . Lx co-
rpm maxima llmplicitate
inepti 5unr ack mentem
guoguo moäo elevanckam,
sui'sgue tantum fcallvus
ckiriguntur . Hinc forte
manitelko liguct inllram
esse kominibus jussiriam,
guoties ab inseili8 palsso-
ni'bus non ckepravenbur.
Sawojacki comnaorari lo-
lentz septem , aut oLlo vi-
ri ; 6c mulieres in gua-
euor aut guingue fepara - i
tis pLpilionibur , Sellssj

I .e8 Ssmo ^eckes foat cke8
peuples cke 1 empire rusiien
ckrns s» Partie seprentrionLie,
entre IL Dart ^ris sllLtigue , St
^rctiLngel , etenckus le lonx
cke la. mer jusgu 'en Siberic
î noi ^no ccs peuples porois-
ient lemdlrdlcz »ux I .apon8 ,
ils ne sont polar cke Irr meme
rsce . Ils ixaorent comme cnx
l 'ussxe ckn prrin,' ils ont comme
eux le lecours ckes rcnnes gu '-
ils Ltrelent a leurs trLineLux.
Ils vivcn » ckzn; ckss crvernes,
ck-rns ckes Irurtes rru miiieu cke
neiZ - s -- mLi's ckrrilleurs la, nrr-
ture L mis entre cette espe-
ce ck'bommes , celles ckes
I.LPP0Q8 ckes ckisserences »res
msrguees . I.eur mäcboire
superieure plus rrvLncee eil au
niveLu cke Icur neL öc Icurs
oreilles sont plus retirrussees.
I.cs Kammes , öt les femmes
a 'ont cke poil gue kur Ir tere : le
mrrmelon ess ck'un noir ck'ebenc
I. es I. LP0N8 öt les ÜLvoa.
ncs ne ioat mnrgues a rrucun
ckc ces iiznes . b.cs Ssmo ^eckes
out ckLns leur morale cke lln-
ßuIarirLs aussi Aranckes' gu 'en
pti^ llgue » Ils ne rcnckenr au>
cun culte a l ' ctre supre-
me ; rls approcken » cku mr-
nickeisme , ou plurot cke l'an
cienne llcligion ckes maxes , en
ce seul poiat , gu 'ils rccon-
noissen » na bon nn mau-
vais principe . l . e elimat kor-
cible qu 'ils kaditent , fcmble
en gnelgne maniere excuser
cette crßancs 6- ancienne cbLr
tan » ckes peuples , öc 6 nr
turelle aux ixuorans , 6c aux
infortunes . On entenck par¬
ier ckeL eux , ni cke larcins,
nicke meurtres , etantpresgue
saus pailions , ils laut saus
injussice . Il nr aucun rer-
me ckans leur lanAue pour ex-
primcr le vice , öc la vertu.
I êur extreme llmplicitS ne
leur a pas encore permi ; cke
former ckes norinns abssrai-
tes z le sentimeu » seul les cki-
rixe ; öc c'elb pcut ßrre une
preuve incontciladls , guc Iss
Kammes aimcat I» jultice
par insslnäl , guanck lcurs pas-
iions tunetkes ne les »veu-
xlcnt prs . I ês Srmoveckcs
s'etadlissent au nombre cke iept
ou kuit komme « , ös temwe ; ,
en gnatre ou cing teures cki'5-
ferentes . Ils s'occupent a fai¬
re ckes ckrises ^ ck- s ramss , ckes
mackines r vuicker l 'eau cke
dareaux Scc. Ils fonr kabil-
le« cke peaux cke rennes , gui

I §3mojec!i.

Sons r po/ >s-
/r ru/fo nek-
/a / ettenkr/ona/e
/r <r /u llurturra a/ratt'ca,
e</ ^lrcanFe/o , r zua/r /«»:-
^/i'e//o r/ KSare/r ^tenrkon»
^ino a/Kr L/Leris . <?omse-
c/re ^llestr po/io/r / emörr-
?:o ^ /nr/s ur Qcrp̂-onr no,»
/ono llel/a
rVon eono/l .o« o come

^li fll/o «les pans ; /larura
come koro r/como ^o cie'
eer ^r , cüe a/Is
loro ^ kpononek-
le ca ^erne , rn cupsnne net
me^ o neve ; ma pen
altro la naturu /12
trar' ,nelle/imr , e -k r
poni c/rF̂ rence rs/evunt//-
ssme . Ha ioro ma/cek/a/a-
perrore p/'ü / porta rn^ao-
ri e al lit -ello llel Zora
na/o , e Ze Zora orecc/ire
/ono p/u eZevate . äl ^Zr
aomr'nr ^uanto Ze ckonas
Zianno / oZamente peZr / 0-
p'ra Za te/la , e -s rZcapez;,
zo io ne »0 , come Zeöano.
/ H<ap/ >on , e Ze l .ap/)v»a
non / r lll/Z»>F»ono »̂er nill-
no </i taZi / e^ni . / /ann»
i § amo/elli neZZa Zora mo¬
rale ^ art/coZarita r» con-

/ »»ZerabiZi, come neZZa na-
tura . iVon a»/ora »rs , a
cono/cono per niente it
§llpremo motore lleZZe co-
/e ; / r anpieinano aZ ma-
nic/iei/mo , 0 piuttosto aZZ*
antiea KeZr̂ ione ^e maZr
in <?llestc> / 0Z0 articoZo,
c/is ricono/cono un Z-uo-
no , e catti ^o principio»
/Z cZima /panentenoZe cüe
aZatano / emöra c^s / cu^
in ^uaZcHe/ vWia z-lle/Z»x
cre »Zenza cotanto ankic«
pre//o r'n^niti popoZi , e sii
connaturaZe a^Z' i^ noran-
ti e<Za llirFraziati . / /o »r
r'intenlle parZare pre /̂o «Zr
i0,0 ne »Zi Zatrocin / ne ckr
omicich ; poie/ie eF'enll»
Illach/enza pa// »oni nvn co-
no/cono Zin § illstizia . ^ 'on
/i trova ne/Za Zora Zin̂ u«
aZcun termine per e/pri-
mere ZZr-izio » e Zä»-irtti.
?er Za Zora / omma / em-
pZicit -i non / ono ancZ-e ,n
i/lato <Zi forma re i»Zee a->

/ratte ; il / 0Z0 sentimen-
to § Zi llrriFe . I »er Za^uaZ
e«/ä e per annentura ^ue-
sta una prvna inconcu/Za
eZie ^Zi uomini amino Za
Aiu/lizia . per incZinazZons
aZZorcZie Ze Zora in/e/Ze



sic nicht verblenden . Die Sa¬
mojeden wohnen sieben oder
acht Männer und Weiber in
vier oder fünf verschiedenen
Gezeiten : sie machen Stühle,
Ruder , Maschinen das Wasser
aus r enScht ^rn auszulccrcn u.
s. w. S -e sind mit Häuten von'
R ' nnthieren bekleidet , welche

"ihnen von dem Halse bis auf
die Äniee herabhangtn . Sie
haben gleich den Wilden
schwarze und Kicke Haare , und
schneiden stc von Aeil zu Zeit.
DieWciber siechten einenTgcii
derselben ein , und setzen zur
Zierde kleine Stückchen Kupfer
mit einer rochen oder blauen
tüchernen Binde hinzu : sie
Ir ' gen darüber eine Pelzmütze,
und gebrauchen sich kleiner
S tefcln.JhrAwirn besieht aus
den Nerven der Thiere , ihre
Schnupftücher aus zusammcn-
genahtenRinden einer sehr zar¬
ten Birke . Ihre Zelter sind auS
Baumrinden gemacht , die
durch Bänder zusammengcfü-
gct , und mit Stangen unter¬
stützet sind. Sie stehen oben of¬
fen, dainit der Rauch hinaus-
gehe : der Eingang hat eine
Hohe vowbcyläuflg vier Schu¬
hen , und ist mit einem großen
Stücke eben dieser Rinde bede¬
cket, welches sie in die Höhe he¬
ben , um hinein und heraus zu
gehen : in Mitte dieses Zeltes
bcfindt sich ihr Hecrd . Auf der
Zagd fangen sie die Seehunde,
wenn sie sich zu paaren auf das
Eis kommen, sie bekleiden sich
mir ihrer Haut,nähren sich mit
ihrem Fleische,und machen von
dem Dcle einen verschiedenen
Gebrauch . Wenn ihre Kinder
an der Brust sterben,wickeln sie
dieselben in ein Tuch ein, , und
hängen sie in demWalde an ei¬
nen Baum,doch die andern be¬
graben sie. Sie haben unter ih-
nenAauberer, .welche ihnen das
Gute und Böse „das ihnen wie¬
derfahren kann , vorsagen . Sic
haben so gar einige unter ihnc,
welche denen,die auf dem Meer
Wffen , denWind verkaufen.

construunt , remos , Ze
cockierriL aä L̂ ULS r
lcaptris extrsdenäss . Pcl-
libus cervorum veiiiun-
tmi L coilo Lägenun pen-
äcnribus cum pili « exre-
rius . LLpillos habenr lzä-
vicolLrum inlinr n/Aros,
öl äenios , guos iäsnri-
äcm inre<zuLlircr fccrnrr
mulicres vcro äecusiLtiw
inrexvnr , öl rä venuiis-
rem ornrnk cupri frsz-
wentis cum sriciolis ru-
beis , öl cosruleis : äefu-
per LptLNt pilcolum ex-
pellc , crlccsnt impilie öl
6lum trrbunr ex ncrvis
snimrlium , öl iuä >riL ex
stbris öetulve fttis stcxili-
bu8 , öl tkriäks iniimul
»ssuris . 8u ?.s LLsu >L8 con-
Itruunr ex srborum cor-
ricibus iimilibus H 'ciolis
iirmLSis , öl paxillis fui-
sulris . Oesupcr Lpertre
sä fumi exitLlLrionem/
ostiolum quLtuor circiter
xeäibus elev ?.tum , öl cor-
äicibus parirer iotextum,
ĉ uoä sttollirur , öl äe-
primitur Lä iogrcssum,
öl rcxresium » locus su»
tem in meckio . DlLrinos
vensnturc ^ncs , cum Iu-
pra xelu sä coeunäum
se conserunr : eorum pL-
rirer öl pelle vestiuntur,
öl nurriuarrur cLraibus ,
öl kumfce nimrlis oleum
sä varios säktibeni ukus.
Lum insrntes non sblL-

ÄLti moriuntur , eos in
lintzeo involvun « , öl in

f^Ivis srbari Liüguni : :
Llio8 vcro iepcliun «. IVlL-
gos reocn » , c;ui donL
ipiis öl m ^lL VLticinan-
^ur , öl Läkuntz pLriter,
qui ventos ULvi^rntibus
venäuirr»

leur peoäcn » äspuis le col
jur ^u 'aux genoux , le poi!
en äebors . I êurs cbeveux
sonr noir8 , epsis , comme
ceux cke8 8usVL ^e8 , öl >ils l - 8
conpcnr äs rem s en rems pro
ilocsons . I,e8 femmc ; en
rresten » uns parrie , öl ^
sjoürenr pour oroemenk ckc
peti »e8 pieces cle cuivre , LVec
uns hsockeistte cke clrrp roug"
ou bleu ; elle8 portenb PL,
ckesiu8 un bonnek fourre . I,cur
übsussure constste en dotrine8 ..
I. eur stl est sLi'l: cle nerf8 ckLu>

MLUX; leurs mouckvirr sonr
äs nervurcs äe bouleru fort äs
lie coufueb eniemblc . I,eur?
reore8 lonr formöe8 ä'ccorce8

ä Lrbrc8 , cousues psr bLN-
äes,  öl fnurenus8 Lvec äe;
percke8 : elles fon » ouvcrre>
p2r !c lixur , pour en Ibissen
lortir Ir bumse ; i'cnrree r
enviroa ĉ ustre pieä8 ä '̂ IevL-
rion , öc cti: couverre ä uns
xrsoäs piece äe lr memc
ccorce , gu 'il8 foulevenk pour
^ entrer , öl pour en sortir;
leur so ^ er est »u milisu ä?
cerre «ente . Ils prennent L
lit ckrsss les cbien8 MLrias,
1or8qu 'i !s viennenv 8'accou-
pler kur l» glrce . N8 8äi3-
billcn » äc IL peLU , vivear
äe IL ch ^ir , öl emploient
l ' tiuile L äisterea8 uiLAe8.
^orrgue leurs enftins meu-
rent a. la mLmcllc , ils les
enveloppen » ä 'un ärsp , öl
les penäen » L un srbre ä»ns
ls bois 5 MLis ils enterrsor
les Ludres Ils ond clier : eux

äes MÄßicicns c; ni leur preäif-
fenr le bien , öl le wrl , ^ui leur
peur rrriver . Ils on » Lusii
^cns <̂ui veaäeot ! ls vcut ä
eeux ^ui nLviLenr.

pa/)?onr «on^/k acesecuno.
I §umogecks cksniorano / et-
te , o otto uo/mni e ckonne
r'n ^uatt ' kr, o erneue La-
rnee/ie ckft-er/e . Lckt'vrano
/eckie, remr' e me/lo/e , o
pa/ette ckcr
cka» I ' e/lon/r ecn
pei/r ckr eer»-r cka/ ss-
no a Amocc/ss c/,e
il pe/o a/ cks/uver'. ck/snno
eupeiir nerr , / o/ti coms
guei/r cker d.r
tuAiî no ckr ?n
^uanc/o per / a/cke. lk.e
ckonne ne r'ntreeer'ano i/»-r
porte e »>s pon^ ono per°
per̂ o cke'per̂ uvir ckr
con öe»cke//o ckr ponno ro/-
/0 , 0 to ĉ/uno.I ôrtono /̂o-
pra u» öerett/no ckr̂ llecr's
ck/ pei/e : co/>iono uo/e , e
/anno // f/o ck/' nerr-r ck/anr-
ma?/, eckr̂ a^ o/ettr ck/'
e/'eckr öetn/a a//as pre^/ieno-
?e,euc/te /////eme.^ orn/ano
ie ioro /»anaec/ie ck/ cor-
teee/e ckr a//>e' 0 eue/'te /»
//l/,/e/e , e / ostenute cka
pe/t/e ?ie. §ono ape/te a/
ck/' sopra a/stneüe e/ca //
/ll/nn,o ; i n/c/uo/o e aito
rnc.'rca ^uattro p/eck/' , eck
rntrecc/'ato par/nrente ckr
eorteecrn e ^'a/^a e §'aööast,
str per entrar, -/ . e pee
ll/e/>n/ ; / / / oro / oao/arS
s ne/ n/e^ o cke//a öaraa-
ea . p'anno a//a eaec/a
ck/ oa/u n/ar/'n/' , ^nancko
i-en^ ono a conA-/l/^nei/
sopra / / ^ä/ace/o . t̂ e-
/on / cke/ pan cke//a /oro
pe//e , eck ackoperano / 0-
/r'o ck/ ^ue/io an/'n/a/e a
parss ./er/ -/// , /llorencko r
/oro Lamürn/' ck/ /atte ^ /'
/nno/Fono /n un /en^uo-
/0 , e Ast attaceano ack u»
a/öero ne//e §e/ne ; / ep-
pe////ec >nv perö §// a/tr/ . ,
Äanno cke/ /ckaF̂ r eck/e er
preck/cono i/ Lene , eck / /

^ma/e eLe F/s pnä aceacke-
, re . / kanno p/tr/'/nente per-
'/one e/re venckono r nentr
^a zue// / , cLe naxrFans»
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